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Anforderungsprofil 
Stand:  Okt 2024  

Ersteller/in: Jug 3 - Frau Rohowski  

 
Die grau unterlegten Felder markieren den verbindlichen Teil des Basisanforderungsprofils. 

 

Stellentitel / Funktion:  

Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeut:in bzw.  

psychologische:r Psychotherapeut:in im Fachdienst Erziehungs- und Familienberatung  

(mit Approbation) 

Dienststelle: 

Bezirksamt Mitte von Berlin 
 Geschäftsbereich Jugend, Familie und Gesundheit 
 Jugendamt 
 Fachdienst Erziehungs- und Familienberatung     

 

1 Beschreibung des Arbeitsgebietes 
 Selbstständige Arbeit mit Kindern, Jugendlichen, Eltern und anderen Erziehungsberechtig-

ten bzw. sozialen Umfeld in Konflik- und Belastungssituationen 
 Erziehungsberatung 
 Beratung von Eltern in Frage der Partnerschaft 
 Beratung und Unterstützung für Eltern, Kinder und Jugendliche nach Trennung und Schei-

dung und zur Ausübung des Umgangrechts 
 Anfertigung von psychologischen Gutachten und Stellungnahmen 
 Tätigwerden in Kinderschutzfällen 
 Beteiligung an Fallteamarbeit und Hilfeplanverfahren im Jugendamt 
 Teilnahme an Vernetzungsaufgaben im Jugendhilfebereich, der Prävention und an der Öf-

fentlichkeitsarbeit 

Bewertung: 
 Entgeltgruppe E 14 Teil II, Abschnitt 2.4 TV-L bzw. 

                            E 13 Teil II, Abschnitt 2.4 TV-L  
                              (mit Approbation und ohne wissenschaftliche Hochschulbildung) 
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2 Formale Anforderungen   
 
 

Bei Tarifbeschäftigten (m/w/d):  
Diplom- oder Masterabschluss der Psychologie mit Approbation als 
psychologische:r Psychotherapeut:in 
 
oder  
 
Diplom- bzw. Masterabschluss der Pädagogik/Erziehungswissenschaf-
ten/Psychologie mit Approbation als Kinder- und Jugendlichenpsycho-
therapeut:in 

Gewichtungen 
entfallen hier 

 

3.  
3.1 

Leistungsmerkmale 
Fachkompetenzen 

Gewichtungen * 

4 3 2 1 
3.1.1 Digitale Kompetenzen 

 kann mit den jeweils einzusetzenden Standard-Software-Produkten 
umgehen 

 berücksichtigt Maßnahmen für Datensicherheit und gegen Daten-
missbrauch 

 kennt verschiedene digitale Werkzeuge und wendet diese kreativ an 

☐ ☒ ☐ ☐ 

3.1.2 Spezielle Rechts- und Fachkenntnisse 
 Grundkenntnisse des KJHG, BSHG, Bundeskinderschutzgesetz, 

GGO und der datenschutzrechtlicher Bestimmungen 
 vertiefte Kenntnisse und Erfahrungen in Psychodiagnostik, speziell 

mit Kindern, Jugendlichen, Eltern, Familien und Paaren 
 vertiefte Kenntnisse und Erfahrungen mit unterschiedlichen 

therapeutiischen Interventionsmethoden 
 Kenntnisse und Kompetenzen in Gesprächsführung und Beratung 
 Bereitschaft sowie Kenntnisse und Erfahrungen im Erstellen von psy-

chologischen Stellungnahmen 
 vertiefte Kenntnisse zur Trennungs-, Scheidungs- und Umgangsbera-

tung 
 Erfahrungen als Supervisor:in, Moderator:in, Co-Therapeut:in 

☐ ☒ ☐ ☐ 

3.1.3 Allgemeine Rechts- und Fachkenntnisse 
 Grundkenntnisse des KJHG, BSHG, GGO sowie der datenschutz-

rechtlichen Bestimmungen 
 Erfahrungen als Supervisor:in, Moderator:in, Co-Therapeut:in 

☐ ☐ ☐ ☒ 
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3.2 Persönliche Kompetenzen Gewichtungen * 

4 3 2 1 

3.2.1 Leistungs-, Lern- und Veränderungsfähigkeit 
► Fähigkeit, auch unter schwierigen Bedingungen engagiert zu arbeiten, den Hand-
lungsrahmen auszufüllen und aktiv Wissen und Erfahrungen einzubringen sowie sich auf 
neue Aufgaben einzustellen und neue Kenntnisse zu erwerben 

☒ ☐ ☐ ☐ 

  arbeitet ohne nennenswerte Fehler und Leistungsschwankungen     
  geht aktiv und engagiert an Aufgaben heran     
  ist aufgeschlossen gegenüber neuen Ideen und Ansätzen und für 

neue, unkonventionelle Wege und Lösungen 
    

3.2.2 Organisationsfähigkeit 
► Fähigkeit, vorausschauend zu planen und zu strukturieren und entsprechend zu 
agieren 

☐ ☒ ☐ ☐ 

  fördert die fachliche Zusammenarbeit     
  koordiniert Arbeitsabläufe sach-, zeit-, und personengerecht     
  arbeitet vorausschauend     

3.2.3 Ziel- und Ergebnisorientierung 
► Fähigkeit, Denken und Handeln auf ein gewünschtes Ziel hin auszurichten und die 
erforderlichen Ressourcen effizient einzusetzen 

☐ ☐ ☒ ☐ 

  behandelt komplexe Sachverhalte ganzheitlich     
  stellt aufgabenkritische Überlegungen an     
  wägt Wirkungen von Maßnahmen ab     

3.2.4 Entscheidungsfähigkeit 
► Fähigkeit, zeitnahe und nachvollziehbare Entscheidungen zu treffen und dafür Ver-
antwortung zu übernehmen 

☐ ☐ ☒ ☐ 

  prüft verschiedene Optionen und wägt Vor- und Nachteile von Ent-
scheidungen bzw. Alternativen ab     

  trifft auch in schwierigen Situationen klare Entscheidungen     
  revidiert bzw. modifiziert getroffene Entscheidungen vor dem Hinter-

grund neuer Erkenntnisse und Informationen     

 
 
 

3.3 Sozialkompetenzen Gewichtungen * 
4 3 2 1 

3.3.1 Kommunikationsfähigkeit 
► Fähigkeit, sich personen- und situationsbezogen auszutauschen 

☐ ☒ ☐ ☐ 

  sucht offen und aktiv nach Gesprächen     
  hört aktiv zu     
  lässt andere ausreden, fragt nach     
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3.3.2 Kooperationsfähigkeit 
► Fähigkeit, sich konstruktiv respektvoll mit anderen auseinanderzusetzen und 
partnerschaftlich zusammenzuarbeiten, Konflikte zu erkennen und tragfähige Lö-
sungen anzustreben 

☐ ☒ ☐ ☐ 

 trägt zur gemeinsamen Lösungsfindung in Gruppen bzw. Teams 
bei     

 trägt zur gemeinsamen Lösungsfindung in Gruppen bzw. Teams 
bei     

 geht mit Kritik konstruktiv um, geht auf Aussagen anderer ein und 
ist selbstkritisch, hinterfragt eigenes Denken und Handeln     

3.3.3 Konfliktfähigkeit 
► Fähigkeit, Probleme und Konflikte zu erkennen und tragfähige Lösun-
gen anzu-streben 

☐ ☒ ☐ ☐ 

 geht notwendigen Konflikten nicht aus dem Weg 
  sucht nach tragfähigen Lösungen und Kompromissen 

 bleibt in Konflikten sach- und teamorientiert 

3.3.4 Dienstleistungsorientierung 
► Fähigkeit, die Arbeit als Dienstleistung für die externe und interne Kundschaft 
zu begreifen 

☐ ☐ ☒ ☐ 

  geht offen auf andere zu     
  äußert sich verständlich und adressatenbezogen     
  verhält sich der Kundschaft gegenüber freundlich und aufge-

schlossen und geht auf ihre Bedürfnisse ein     

3.3.5 Diversity-Kompetenz 
► ► Fähigkeit, Gemeinsamkeiten und Unterschiede von Menschen (u.a. hinsicht-
lich Lebensalter, Geschlecht, Behinderung, Migrationsgeschichte, Religion, sexuel-
ler und geschlechtlicher Identität, chronischer Krankheit, sozialem Status, Sprache) 
wahrzunehmen, in der Aufgabenwahrnehmung zu berücksichtigen, bestehende 
Barrieren abzubauen und einen diskriminierungsfreien und wertschätzenden Um-
gang zu pflegen 

☒ ☐ ☐ ☐ 

  vermeidet Generalisierungen und Stereotype     
  geht mit Fremdheitserfahrungen, unklaren Situationen und den 

daraus resultierenden Spannungen konstruktiv um     

  eignet sich kulturspezifisches Wissen an und wendet es an     
 
  



 

*) 4 unabdingbar 3 sehr wichtig 2 wichtig 1 erforderlich Seite 5 von 5  
 

 

3.3.6 Migrationsgesellschaftliche Kompetenz 
► Fähigkeit, gemäß § 3 Absatz 4 PartMigG 
1. bei Vorhaben, Maßnahmen und Programmen die Auswirkungen auf Personen 

mit und ohne Migrationsgeschichte beurteilen und ihre Belange berücksichti-
gen zu können,  

2. die durch Diskriminierung und Ausgrenzung von Personen mit Migrationsge-
schichte entstehenden teilhabehemmenden Auswirkungen zu erkennen und zu 
überwinden sowie  

3. insbesondere im beruflichen Kontext Personen mit Migrationsgeschichte res-
pektvoll und frei von Vorurteilen und Diskriminierung zu behandeln. 

☒ ☐ ☐ ☐ 

  ist offen und resprektvoll gegenüber Menschen unterschiedlicher 
Herkunft und Prägung     

  reflektiert die eigenen Denkmuster und Prägungen      
  lehnt Diskriminierung und Ausgrenzung ab und möchte diese 

überwinden     
 


